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„Merzenich-Bäckereien“
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die neue „Ausbildungssaison“ hat begonnen und ich 

hoffe, diejenigen von Ihnen, die gesucht haben, haben  

auch Auszubildende gefunden. Falls nicht, müssen 

Sie aber nicht bis zum nächsten Jahr warten, da 

man im Bäckerhandwerk die Ausbildung jederzeit 

beginnen kann. Der Ausbildungsstart muss also 

nicht zwangsläufig immer am 1. August sein! 

Außerdem möchte ich auf die Brötchentütenaktion 

der Stadt und Polizei Köln eingehen. Durch eine solche  

Aktion bekommen Innungsmitglieder einerseits 

natürlich kostenlose Brötchentüten, aber tragen 

gleichzeitig auch dazu bei, Straftaten zu verhindern 

und sich für unsere Gesellschaft einzusetzen. Auch 

wenn es in diesem Fall nur das Kölner Stadtgebiet 

betrifft, ist es doch eine klassische Win-win-Situation  

für alle Beteiligten.

Damit verabschiede ich mich bis zum nächsten Mal!

Liebe Grüße

Carmen Heinke

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Inhalt

Termine   ......................................................  4

Seminare   ....................................................  4

Geburtstage/Kondolenzen   ...................  5

Neuigkeiten  
Bäckerei des Rundschreibens „Merzenich“   ..........  5-6

Neue Betrugsmasche   .......................................  6-7

Neue Pfandregelungen 2024    ..............................  7

Ausbildung
Azubi-Vergütung    ..............................................  8

Nachhilfemaßnahme    .........................................  8

Personal
eAUs    ...............................................................  9

Mindestlohnanpassung    .....................................  9

Fachinformationen
IKK Gastbeitrag   ..............................................  9-10

Recht
Aufbewahrungspflichten E-Mails    ........................  10

Jurist der Kreishandwerkerschaft Rhein-Erft    ........  10

Stadt Köln und Rhein-Erft-Kreis

Bäcker-Innung

Von Unternehmer zu Unternehmer | in:
Wir bescha� en, verleasen, 
� nanzieren alles, was sich oder Sie 
bewegt und scha� en langfristige 
Leasingvorteile für Ihr 
Unternehmen!

STI Smart Innovations GmbH | Geschäftsführung:  Volker Henrich | Sören Zickermann
Kaiser-Friedrich-Promenade 27 - 29 | 61348 Bad Homburg v.d. Höhe | T +49 (0)6172 85558 40 | info@ueberzeugend-anders.de | www.ueberzeugend-anders.de

                        Die STI Smart Innovations GmbH fungiert seit 2011 als Botschafter der Stiftung MENSCHEN für EISBÄREN.

Heute schon
     ausgeliefert?

Wir bescha� en, verleasen, � nanzieren alles, was sich oder Sie bewegt! 
Wir feuen uns auf Ihren Anruf und beraten Sie bundesweit – stets persönlich und individuell!

Wir sind nachhaltiger Kooperationspartner der
Bäcker-Innung Köln / Rhein-Erft-Kreis
Wir sind nachhaltiger Kooperationspartner der



Aus dem Kreis der Innungsmitglieder:

 

Am 12. September begeht Heinz Brochmann  

seinen 60. Geburtstag

Ganz herzlich gratulieren wir dem Geburtstagskind im 
Namen der Bäckerfamilie und wünschen einen wunder-

schönen Ehrentag!

Geburtstage
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19.09.2023 

Internationale  
Ausbildungsbörse

 
27.09.2023  

Treffen des Fördervereins

 
ab 22.10.2023

iba in München

Termine
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Weitere Seminare finden Sie auf der Internetseite der Kreishandwerkerschaft. Anmelden können Sie 
sich direkt über: www.handwerk-rhein-erft.de/online-anmeldung-seminare/

13.09.2023    Azubi Knigge

15.09.2023    Gesundheitstag IKK Classic

20.09.2023    Erste-Hilfe Grundausbildung

Seminare

Neuigkeiten

Auslage Merzenich-Bäckereien

Kondolenzen
Aus dem Kreise der Bäckerfamilie:

Hans Klapperich ist am 15. Juli im Alter von 88 Jahren 
von uns gegangen. Er war nicht nur zeitweise Teil des Vor-
stands der Bäcker-Innung, sondern auch ein maßgebliches 

Mitglied des Bäckerchors. 

Im Namen der Bäcker-Innung Köln/Rhein-Erft-Kreis  
sprechen wir den Angehörigen unser tiefempfundenes  

Beileid aus. Wir werden Herrn Klapperich in Ehren halten.

Bäckerei des Rundschreibens 
Merzenich 

In dieser Ausgabe geht es um die Merzenich-Bäckereien:

Name: Merzenich-Bäckereien GmbH
Name der GF: Frank Schmitz, Ria Schneider, Julia Schley

Adresse: Bremerhavener Str. 27-29 in 50735 Köln

Gründungsdatum: 1896

Filialanzahl: 67 Filialen

In der Innung seit: 14.10.1964

Faktencheck

Historie

Mit einer Gründung bereits im 19. Jahrhundert sollte klar 

sein, dass die Bäckerei Merzenich auf eine lange und 

traditionsreiche Geschichte zurückblicken kann. Für den 

heutigen Erfolg steht aber vor allem Fritz Merzenich. Als 

er in den 60er Jahren mit nur 18 Jahren den Familienbe-

trieb zusammen mit seiner Mutter übernahm, hatte er 

bereits ausgeklügelte Pläne und Vorstellungen, wie er 

seinen Betrieb führen will. Und der Erfolg gibt ihm Recht: 

Inzwischen ist die Bäckerei über die Stadtgrenzen hinaus 

bekannt und betreibt 67 Standorte.

Blick in zwei Merzenich-Filialen 



Pfandänderungen 2024

Im kommenden Jahr wird die Pfandregelung erneut 

ausgeweitet. Dann sind Getränke mit einem Milchanteil 

von über 50%, beispielsweise Kakao oder Trinkjoghurts, 

in Plastikflaschen pfandpflichtig. Tetra Paks sind weiterhin 

nicht inbegriffen.

Johann Bürfent GmbH 

Emil-Hoffmann-Str. 5�  
50996 Köln-Rodenkirchen 

Telefon  0 22 36 92 940 – 0 

Telefax  0 22 36 92 940 – 68 

Ihr Partner für den Bäcker, Konditor, 

Gelatiere und Gastronom 

1
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NeuigkeitenNeuigkeiten

Innungsinfo 4 l 23

Aus der Region –  
für die Region:

Eine Initiative von

www.eifelaehre.de

Besonderheiten

In der Regel wird im Rheinland oft etwas heller gebacken – 

angepasst an die Vorlieben der Kundschaft. Die Bäckerei 

Merzenich hingegen bildet hier eine Ausnahme und 

lockt dadurch speziell Freunde des dunkler Gebackenen 

an. Ein weiteres Markenzeichen sind die Handbrötchen, 

die sich ebenfalls großer Beliebtheit erfreuen.

Soziales & kulturelles Engagement 

Die Bäckerei Merzenich ist sich ihrer gesellschaftlichen 

Pflichten als regionaler Betrieb bewusst und engagiert 

sich dementsprechend. Seien es Kooperationen mit der 

Kölner Tafel e. V., den Johannitern oder auch Brotspon-

soring für Kinder in Ferienbetreuung. Es wird getreu dem 

Motto „Wer Gutes sät, wird Gutes ernten“ gehandelt.

Zusätzlich wird natürlich Wert auf die Ausbildung im 

Bäckerhandwerk gelegt. Azubis aller Nationalitäten sind 

willkommen und auch die Prüfungsergebnisse spiegeln 

den Stellenwert der Ausbildung wider – so war zuletzt in 

der Sommerprüfung 2023 eine der beiden innungsbesten 

Verkäuferinnen aus der Bäckerei Merzenich. Auch nach 

der Ausbildung wird sich selbstverständlich um die rund 

1.000 Mitarbeitenden gekümmert. So bietet die Bäckerei 

beispielsweise sowohl interne aber auch externe Semi-

nare an, damit die Mitarbeitenden stets die Möglichkeit 

haben, sich fortzubilden und auch weiterentwickeln zu 

können.

Zukunft?

Die Herausforderungen der Bäckereien sind vielfältig: 

Personalbeschaffung, Nachwuchsförderung, Digitalisierung 

oder auch steigende Kosten. Mit den Geschäftsführerinnen 

Ria Schneider und Julia Schley sowie dem geschäftsfüh-

renden Gesellschafter Frank Schmitz soll nun der Weg in 

die Zukunft unter steter Beibehaltung der traditionellen 

Werte geebnet werden.

In dem Schreiben werden Unternehmer wegen einer  

Urheberrechtsverletzung angeschrieben, zur Zahlung 

von 450 € und zur Verifizierung ihrer Daten über einen 

Link aufgefordert. Es wird geschildert, dass kostenpflich-

tige Software oder ein kostenpflichtiger Film von einem 

Computer des Unternehmens heruntergeladen wurde.

Das Schreiben erhält zusätzlich eine bisher relativ un-

bekannte Falle: Der Empfänger soll über den Link seine 

Daten spezifizieren. Dadurch wird die IP-Adresse an den 

Autor des Schreibens übersandt. Er verfügt damit über 

Ihren Namen, Ihre Adresse und die IP-Adresse. Es ist zu ver-

muten, dass diese Daten in Zukunft missbraucht werden.

Sie sollten auf keinen Fall den genannten Link anklicken!

Das Schreiben ist aus mehreren Gründen rechtswidrig:

Es handelt sich um eine sogenannte Massenab- 

mahnung, die ohne konkreten Anlass an eine Viel- 

zahl von Empfängern versandt wird. Massenab-

mahnungen sind generell rechtswidrig.

Alle Angeschriebenen haben vorher keine Auffor-

derung mit Fristsetzung oder eine strafbewehrte 

Unterlassungserklärung erhalten.

Es wird nicht genannt, für wen die Verfolgung der 

Urheberrechtsverletzung erfolgt.

Sie sollten bitte nicht auf dieses Schreiben reagieren 

und nicht den geforderten Betrag bezahlen.

Sollten auch Sie dieses Schreiben erhalten und Rückfragen  

haben, melden Sie sich gerne bei uns.
Wir danken der Merzenich-Bäckereien GmbH, 

dass sie sich die Zeit für uns genommen haben 

und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Kempen - Köln - Neuwied

Alles für die Bäckerei – Alles für die Konditorei

Mathias-Brüggen-Str. 120 • 50829 Köln
Tel.: 0221 - 956402 - 0 • Fax: 0221 - 956402 - 20

Neue Betrugsmasche

Wir haben von mehreren Mitgliedern rechtliche Anfragen 

bezüglich eines Rechtsanwaltsschreiben aus Berlin 

erhalten. Es geht hierbei um einen Brief, welcher mögli-

cherweise von einem Rechtsanwalt aus Berlin oder von 

Dritten, die den Namen des Rechtsanwalts missbrau-

chen, stammt.

•

•

•



Azubi-Vergütung
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Seit dem 01. August 2023 haben sich die Aus-

bildungsvergütungen wie folgt verändert: 

 
Im 1. Ausbildungsjahr 860 € brutto zuzüglich 
50 € steuer- und sozialversicherungsfreie IAP, 

zusammen 910 € 

 
im 2. Ausbildungsjahr 945 € brutto zuzüglich 
50 € steuer- und sozialversicherungsfreie IAP, 

zusammen 995 € 

 
Im 3. Ausbildungsjahr 1085 € brutto zuzüglich 
50 € steuer- und sozialversicherungsfreie IAP,  

zusammen 1135 € 

Dies gilt bis zum 31. Dezember 2024. Im zweiten  
Schritt vom 01.01.2025 bis 28.02.2025 steigt 
die Vergütung (ohne Inflationsausgleichsprämie)

Im 1. Ausbildungsjahr von 860 € brutto auf 930 € 

Im 2. Ausbildungsjahr von 945 € brutto auf 1015 € 

  
Im 3. Ausbildungsjahr von 1085 € brutto auf 1155 €

Ausbildung Personal

eAUs

Fachinformationen

IKK Gastbeitrag

Mindestlohnanpassung

Da es teilweise weiterhin zu Unstimmigkeiten kommt, 

nachstehend einige Hinweise zu dem Verfahren der 

elektronischen Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen 

(eAUs). Im Falle einer Arbeitsunfähigkeit muss der 

Arbeitnehmer folgendes sofort mitteilen:

Datum des Arztbesuches

Datum, ab wann Krankschreibung erfolgt

Datum, bis wann Krankschreibung erfolgt

Ohne diese Daten kann keine elektronische Abfrage 

erfolgen.

Hinweis: Der Arzt muss auf Wunsch des Patienten 

diesem noch immer einen unterschriebenen Ausdruck 

ausstellen. Das Ausstellen des Arbeitgeberausdrucks 

im Bedarfsfall ist in den Versicherten- und Grundpau-

schalen enthalten.

Die Bescheinigung für kranke Kinder von Arbeitneh-

mern erfolgt ebenfalls weiterhin in Papierform. Ärzte 

müssen in diesem Fall die Bescheinigung immer aus-

drucken.

Umfrage der IKK classic zeigt: Handwerker sind glückli-

cher als der Durchschnitt der arbeitenden Bevölkerung -  

 

IKK-Vorstand Frank Hippler ordnet Studienergebnisse ein 

und beleuchtet den Effekt auf die Gesundheit

 

Dass die Jobzufriedenheit einen starken Einfluss auf die 

psychische und körperliche Gesundheit hat, hat die IKK 

classic in ihrer Umfrage zu Glück und Gesundheit im 

Beruf gezeigt. In seinem aktuellen Meinungsbeitrag bringt 

IKK-Chef Frank Hippler den Zusammenhang zwischen 

Jobzufriedenheit und Gesundheit auf den Punkt.

„Welche Arbeit macht glücklich, welche nicht? Welcher 

gesellschaftliche Wertewandel steht dahinter? Und was 

hat das mit Gesundheit zu tun? Mit diesen Themen be- 

schäftigen wir uns als Krankenkasse regelmäßig. Unsere 

Gesundheit wird beeinflusst von Belastungen auf der 

einen Seite und Ressourcen auf der anderen. Eine höhere 

Jobzufriedenheit, das Gefühl von Sinnhaftigkeit und Wert-

schätzung wirken sich positiv auf die psychische  

und körperliche Gesundheit aus. Weil wir traditionell viele 

Handwerkerinnen und Handwerker versichern, wollten 

wir wissen: Wie ist es um solche Aspekte in dieser Bran-

che bestellt? Dazu haben wir eine Befragung in Auftrag 

gegeben und die Ergebnisse sind durchaus überraschend 

– im positiven Sinn. 

Die Umfrage legt nahe, dass Handwerkerinnen und 

Handwerker glücklicher sind als der Durchschnitt der 

arbeitenden Bevölkerung aus anderen Berufszweigen. Für 

91,8 Prozent der befragten Handwerkenden trifft es über-

wiegend bis völlig zu, dass sie ihren Beruf als sinnhaft 

empfinden. Nur 69 Prozent der befragten Gesamtbevöl-

kerung schätzen dies so ein. Die Ergebnisse bestätigen, 

dass positive Effekte wie Zusammenhalt, Stolz und eine 

familiäre Atmosphäre hinsichtlich der eigenen Arbeits- 

und Lebenszufriedenheit besonders im handwerklichen 

Berufsumfeld zu finden sind. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Umfrage wurden 

auch nach der Sinnhaftigkeit ihres Berufs gefragt und 

nach der Wertschätzung, die sie für ihren Job erfahren. 

Das Ergebnis: Handwerkerinnen und Handwerker erfah-

ren eine höhere Wertschätzung für ihre Arbeit als der 

befragte Teil der Gesamtbevölkerung. Die große Mehrheit 

der befragten Personen aus dem Handwerk empfindet 

ihren Beruf als sinnhaft und hilfreich für andere. Auch die 

Tatsache, dass 86,7 Prozent stolz auf ihre berufliche Tätig-

keit sind, belegt die Zufriedenheit in der Branche. 

Die Mindestlohnkommission hat einen Vorschlag für 

die künftigen Steigerungen des Mindestlohns vorgelegt.  

Demzufolge soll der Mindestlohn zum 1. Januar 2024 auf 

12,41 brutto und zum 1. Januar 2025 auf 12,82 € brutto je 

Zeitstunde steigen. Sollte es hierzu Neuigkeiten geben, 

werden wir Sie diesbezüglich informieren.

•

•

•

Zusätzlich wurde ein ÖPNV-Ticket bzw. ein Fahrkosten-

zuschuss beschlossen:

Die Auszubildenden erhalten seit dem 01.09.2023 verbind-

lich vom Ausbildungsbetrieb ein „29-Euro-ÖPNV-Ticket“  

bereitgestellt. In den Bundesländern, in denen noch kein 

„29-Euro-ÖPNV-Ticket“ angeboten wird, haben die Azubis 

Anspruch auf Zahlung eines Fahrtkostenzuschusses in 

Höhe von 29 Euro für Fahrten mit dem ÖPNV.

Ob das „29-Euro-ÖPNV-Ticket“ für Azubis in NRW 

eingeführt wird, wird nach aktuellem Stand (Mitte 

August) weiterhin geprüft. In der Pressemitteilung des 

Verbands war übrigens ursprünglich auch die Rede von 

einem Fahrtkostenzuschuss für Fahrten mit dem PKW. 

Dies wurde allerdings letztendlich doch verworfen.

Nachhilfemaßnahme wird  
verlängert!

Es gibt gute Neuigkeiten: Die Nachhilfemaßnahme mit 

dem Handwerksmeister Yilmaz Dogan wurde verlän-

gert. Ihre Auszubildenden haben nun die Möglichkeit, 

ab dem 16.09.2023 vorerst samstags von 10:00 bis 

16:00 Uhr in der Kreishandwerkerschaft Rhein-Erft ihre 

schulischen Defizite abzubauen. Wir arbeiten derzeit 

daran, zusätzliche Termine zu ermöglichen.

Anmelden können Sie Ihre Auszubildenden entweder 

online unter www.handwerk-rhein-erft.de/online-anmel-

dung-seminare/ oder telefonisch unter der 0221 48 30 11.

Als Coach hilft Yilmaz Dogan (rechts) den jungen 
Auszubildenden, ihre Schwächen bei den wesent- 
lichen Grundlagen zu verbessern
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Vielfältiges Sortiment 
für LEH und 

Gastronomie

Vielfältiges Sortiment 
für LEH und 

Gastronomie

Papier Nonn GmbH • Friedrich-Mohr-Str. 1b • 56070 Koblenz • Tel: 0261-88 94 20 • info@papier-nonn.de • www.papier-nonn.de

Fachgroßhandel für VerpackungFachgroßhandel für VerpackungFachgroßhandel für VerpackungFachgroßhandel für VerpackungFachgroßhandel für Verpackung

Recht

Aufbewahrungspflichten E-Mails

Jurist der Kreishandwerkerschaft Rhein-Erft

Auch E-Mails sind unter Umständen aufbewahrungs-

pflichtig. Der Ausdruck in Papierform genügt nicht den 

Anforderungen, sondern muss ausschließlich elekt-

ronisch erfolgen. Soweit die steuerrelevante E-Mail 

Anhänge enthält, sind diese im Originalformat aufzube-

wahren. Soweit eine E-Mail als reines Transportmittel 

für eine andere elektronische Datei dient (z. B. Rech-

nung im PDF-Format) und keine weiteren relevanten In-

formationen enthält, muss diese E-Mail nicht gesondert 

aufbewahrt werden. Es genügt in diesem Falle also die 

Speicherung des Anhangs. 

Dass die Handwerksbranche trotz dieser positiven Zahlen 

unter Nachwuchssorgen und Fachkräftemangel leidet, ist 

kein Geheimnis. Offenbar ist das Selbstbild der Handwer-

kerinnen und Handwerker besser als der Ruf der Branche 

als Arbeitgeber. Hier braucht es noch viel Aufklärungsarbeit.

Als größte handwerkliche Krankenkasse Deutschlands 

unterstützen wir das Handwerk auch in seiner Forderung 

nach zusätzlichen politischen Signalen. Das Handwerk 

ist ein nicht zu unterschätzender Wirtschaftsfaktor in 

Deutschland und ein internationales Qualitätssiegel. So 

ist die duale Ausbildung des Handwerks weit über die 

bundesdeutsche Grenze hinaus bekannt für ihre hohe 

Qualität. Die Anerkennung, die das Handwerk „made in 

Germany“ international genießt, muss in unserer Gesell-

schaft noch stärker gefördert werden.“ 

Weitere Informationen zur Umfrage finden Sie auf 

www.ikk-classic.de/information/machen-ist-gesund-presse

Wir weisen an dieser Stelle noch einmal darauf hin, 

dass Sie als Innungsmitglied die Dienste des Juristen 

der Kreishandwerkerschaft Rhein-Erft, Herrn Tim-Daniel  

Steinforth, in Anspruch nehmen können! Sei es in 

Hinblick auf zum Beispiel Kündigungen, Abmahnungen 

oder auch allgemeine rechtliche Fragen. Dieser Service 

ist ein Teil der Innungsmitgliedschaft!

Melden Sie sich einfach bei uns unter den gewohnten 

Kontaktmöglichkeiten und wir vermitteln Sie gerne.

IKK CLASSIC 30.12.2020 2021 Textanzeige Ausbildungsatlas 184 36 ISOcoated V2

KUNDE DU ET MOTIV MEDIUM BREITE HÖHE PROFIL

Nichts ist wichtiger als die Gesundheit. Deswegen bieten wir Ihnen viele starke Leistungen, die Sie für einen 
gesunden Lebensstil belohnen. Profitieren Sie zum Beispiel vom IKK Bonus. www.ikk-classic.de/bonus

IHRE GESUNDHEIT. UNSERE TOP-LEISTUNGEN.

Ihr PLUS auf dem 
Arbeitsmarkt.

Eine betriebliche Krankenversicherung von SIGNAL 
IDUNA kann für Ihr Unternehmen einen großen Unter-
schied machen. Investieren Sie in die Gesundheit Ihrer 
Mitarbeitenden mit Vorteilen für beide Seiten. 
Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.

Generalagentur Sebastian Balkenhol
Aachener Straße 1189, 50858 Köln
Telefon 02234 2025836
Mobil 0163 4539702
sebastian.balkenhol@signal-iduna.net

Unsere betriebliche Krankenversicherung für 
Mitarbeitende.

 Jetzt 
 attraktiv für
 Fachkräfte 
werden!

Fachinformationen

IKK Gastbeitrag



Sparkasse
KölnBonn

S
Die Vereine der Region geben Menschen 
Perspektiven – wir geben ihnen das
passende Spendenportal.
   
Einfach Projekt anmelden und unterstützen lassen.
Oder gleich für das Lieblingsprojekt spenden: 
 

hiermitherz.de


